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Vereinsentwicklung 

Am 17. Mai 1981 trat zum ersten Mal eine Schar Läuferinnen und Läufer unter der Bezeichnung 
"Läufergruppe Horn Gebenstorf-Turgi" gemeinsam an einem Halbmarathon in Aarau auf. Es handelte 
sich dabei um eine lose Gemeinschaft von Gleichgesinnten, die zusammen am Gebenstorfer Horn - 
daher der Name LG HORN - Dauerlauftrainings absolvierten. Das Signet der Läufergruppe Horn 
Gebenstorf-Turgi ist eine schöne Kombination aus dem Aargauer Wappen und den drei Flüssen des 
Wasserschlosses, welches in jedem Training bei einem kurzen Halt auf dem Horn bewundert werden 
kann.  

 
Schon bald sprachen sich die gute Stimmung und auch die sportlichen Erfolge der "Hörner" herum. 
Die LG HORN wurde zu einem Begriff in der Läuferszene, und immer mehr Läuferinnen und Läufer 
machten mit. Bereits 1984 wurden vereinsähnliche Strukturen eingeführt und die Aufgaben unter den 
Mitgliedern aufgeteilt. Um der Läufergruppe Horn Gebenstorf-Turgi eine langfristige Entwicklung und 
eine breitere Abstützung zu ermöglichen, wurde 1992 ein offizieller Verein gegründet. Seit 1994 wird 
eine eigenständige Jugendsektion geführt, damit auch Kinder und Jugendliche ein altersgerechtes 
Training absolvieren können. Heute zählt die Läufergruppe Horn Gebenstorf-Turgi über 50 Mitglieder 
aus allen Altersgruppen, wovon etwa 25 regelmässig und erfolgreich an Volksläufen teilnehmen. 
Nebst den gemeinsamen Trainings werden viele gesellige Anlässe durchgeführt, um die 
Kameradschaft zu pflegen, und die LG HORN beteiligt sich auch aktiv am Gebenstorfer Dorfleben. 
Für das Wohl der LG HORN haben sich verschiedene Mitglieder ganz speziell eingesetzt: Stephan 
Spiess, Walter Werder und Peter Staudenmann als langjährige Vorstandsmitglieder; Stefan 
Staudenmann und Bernhard Ackermann als Redaktoren des Horn-Express; Eroica Spiess als 
Sekretärin und Organisatorin; Karl Meier und Jacqueline Keller als Leiter des Jugendlauftrainings; 
Trudi Staudenmann als Fotobuch-Betreuerin und Hüterin der Horn-Fahne und last but not least die 
heutige Präsidentin Annette Müller. 

 

Sportliche Erfolge 

Verschiedene Läuferinnen und Läufer der LG HORN haben national und international Erfolge 
errungen. Hansjörg Brücker hat den Schweizermeistertitel im Marathon und im Halbmarathon 
erkämpft, und eine Zeit lang war er Inhaber der Schweizer Bestleistung im Halbmarathon. Er wurde für 
die Cross- und die Halbmarathon-Weltmeisterschaften selektioniert. Eroica Spiess war sechsfache 



Schweizermeisterin im Berglauf und hat die European Trophy im Berglauf gewonnen. Der 
Seniorenläufer Emil Schumacher hat vielfach den Schweizermeistertitel der Senioren im Waffenlauf 
und den Sieg in der Berglauf-Wertung CIME errungen. 

Nebst diesen Spitzenresultaten einzelner Läuferinnen und Läufer ist auch die Leistungsdichte der 
Hörner, speziell bei den längeren Distanzen, bemerkenswert: 

 5 Damen haben den Marathon unter 3 Stunden geschafft, und 10 Läufer blieben bei ihrer 
Bestleistung unter 2 Stunden 40 Minuten. 

 Den 100 km-Lauf von Biel haben bereits 2 Läuferinnen und 12 Läufer erfolgreich absolviert. 
Trudi Staudenmann hat mit über 50 Jahren die 9-Stunden-Grenze mehrmals unterboten. Sie 
hat in 15 Jahren den Lauf immer beendet. Walter Werder, Bernhard Ackermann und Markus 
Staudenmann blieben unter 8 Stunden, und der Rekord in der militärischen Viererpatrouille 
wird durch die Horn-Mannschaft Thomas Spiess, Walter Werder, Peter und Stefan 
Staudenmann gehalten. 

 Den Alpin-Marathon in Davos haben 10 Hörner in der vollen Distanz gelaufen. Jacqueline 
Keller gelang ein Sieg bei den Damen, und Stefan Staudenmann konnte die 6-Stunden-
Grenze knacken und damit in die preisgeldberechtigten Ränge laufen. 

 

Gesellige Anlässe 

Nebst den sportlichen Aktivitäten spielten schon immer die geselligen Anlässe eine zentrale Rolle im 
Vereinsleben. Dadurch ist es einerseits gut gelungen, auch die nichtlaufenden Familienmitglieder 
einzubeziehen und andererseits Sport und gemütliches Beisammensein ideal zu kombinieren. Das 
Fondue- oder Raclette-Essen, das Horn-Brötle, das Wildessen, das Horn-Fest und das 
Weihnachtstraining mit Höck sind zu festen Bestandteilen im Jahresprogramm geworden. Immer 
wieder ergeben sich auch Gelegenheiten für spontane Feste und Feiern: Wenn Piero Amaducci einen 
Parma-Schinken aus Italien bringt oder wenn die LG HORN eine Speckseite in der 
Mannschaftswertung gewinnt, wenn Emil Schumacher und Maus Werder gemeinsam zum 60er- resp. 
50er-Fest einladen, wenn Emil seine lange und erfolgreiche Waffenlaufkarriere abschliesst, wenn ein 
Vereinsmitglied den Anderen sein Trainingsgebiet zeigt, wenn die LG HORN Geburtstag hat usw. 

Um den Kontakt mit anderen Läufergruppen in der Region zu pflegen, werden gemeinsame Trainings 
mit anschliessendem gemütlichen Beisammensein durchgeführt. Die zweiwöchentlichen Horn-Höcke 
im Restaurant "Il Gabbiano" und die Trainingsweekends (früher in Bad Dürrheim/D, heute in Davos) 
sind ebenfalls ideale Gelegenheiten zum Gedankenaustausch. 

 

Veranstaltungen 

Da die Läufergruppe Horn Gebenstorf-Turgi aus einer losen Trainingsgemeinschaft entstand, stand 
die Organisation und Durchführung von öffentlichen Anlässen nie im Mittelpunkt. Das Hauptziel war 
immer eine gemeinsame Ausübung des Laufsports und die Pflege der Kameradschaft. Die LG HORN 
hat sich aber immer auch am Gebenstorfer Dorfleben beteiligt und verschiedene Anlässe, meistens 
auf Anfrage der Gemeinde, durchgeführt. 1986, als in Windisch das grosse Fest "Vindonissa 2000" 
stattfand, hat die Läufergruppe Horn in der Gebenstorfer Festhütte "Häxetreff" die Küche und den 
Service am Hauptfesttag übernommen. Auch an der Jubiläums-Badenfahrt "CH 700" 1991 hat die LG 



HORN in der Festbeiz "Wasserschloss" die Küche und den Service geführt. 1987, als in Gebenstorf 
ein Jugendfest und ein kantonaler Musiktag durchgeführt wurde, hat die Läufergruppe Horn den 
Gebenstorfer Festlauf organisiert, an welchem mehrere hundert Läuferinnen und Läufer, darunter 
nationale Spitzenathleten und Olympia-Teilnehmer, dabei waren. 

In der letzten Zeit war die LG HORN im Auftrag der Gemeinde Gebenstorf verantwortlich für die 
Durchführung eines Gebenstorfer Grenzlaufes, die Einweihung des neuen Vita-Parcours und die 
Bewirtung der Gäste am Neuzuzügerabend. 

 

Ausblick 

Nach 20 Jahren umfasst die Läufergruppe Horn Gebenstorf-Turgi über 50 Aktivmitglieder und ca. 30 
Jugendliche in der Jugendsektion. Allen Unkenrufen zum Trotz ("die Jogging-Welle ist schon lange 
vorbei" und ähnliche Sprüche) ist sich die LG HORN immer selber treu geblieben und hat sich auf den 
Laufsport konzentriert. Gerade deshalb präsentiert sich heute die LG HORN in bester Verfassung und 
ist in Läuferkreisen und im Dorf Gebenstorf zu einem festen Begriff geworden. Sie bietet ein ideales 
Umfeld für Laufsport-Interessierte in allen Altersgruppen und Leistungsklassen und wird sich auch in 
den nächsten Jahren für dieses Ziel einsetzen. 

  

26. Mai 2001, Stefan Staudenmann 


